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IlltelligenMM Ml Laibchrr Zeitung Nr. 66.
(603—3) Ar. 1428.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte wird

kund gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Thomas Wermg, Kurator der min
derj. Iosefine, Karl und Karoline
Pock in die freiwillige, öffentliche Ver-
steigerung der zum Verlasse der ver-
storbenen Hutmachersgattin Maria
Pock gehörigen, im Grundbuche der
vormaligen Gilt Neuwelt und I a m -
nigshof'unter Urb.Nr. 111, Nectf.-
Nr. 3 und Urb.-Nr. 123, Nectf.-Nr.
14 vorkommenden, in der Prula, Gc
meinde Karlstädtervorstadt, gelegenen
und „Maierhof" benannten zwei
Gartengrilnde gewilliget und sei zu
deren Licitationsvornahme die einzige
Tagsatzung auf den

2 7. M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte mit dem Veisatze an^
geordnet worden, daß bei derselben
das Verkaufsobjcct nur um oder über
den Ausrufspreis von 2400 fl. werde
hintangegeben werden, und daß den
auf den denselben intabulirtcn Gläil
bigern ihr Pfandrecht ohne Rücksicht
auf die Höhe des Verkaufspreises vor-
behalten bleibe.

Die Licitationsbcdingnisse, wor-
unter der Vorbehalt einer 8tä'gigen
Frist zur Ratification des Licitations-
ergebnisses und die Verpflichtung
zum Erläge des lOperc. Vadiums,
der Katastralbesttzbogen und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 14. 'März 1871.

(602—1) Nr. 1455.

Edict.
Von dem k. k. Landes als Han-

delsgerichte in Laibach wird dem Herrn
Eugen Seeder bekannt gemacht.

' Es habe Herr Carl GaW wider
ihn wegen einer Mchlkauffchillings-
forderung pr. 2891 fl. 10 kr. sammt
Anhang mit dem Bescheide vom 13ten
März 1871, Z. 1455, das Verbot
aus die für ihn bei der Donaudamvf-
schiffahrtsgcscllschaft in Mohacs er-
liegende Nähmaschine erwirkt. Nach-
dem der Aufenthalt des Herrn Eugen
Seeder diefem Gerichte unbekannt ist,
wird demselben zur Wahrung seiner
Rechte der Herr Dr . Rudolf in Lai-
dach als Oul-utor aä aotum bestellt,
und diesem der Verbotsbewilligungsbe-
scheid zugestellt.

Hievon wird Herr Eugen Seeder
zur Wissenschaft hiermit verständiget.

Laibach, am 13. März 1871.

"(573—3) Nr7 '65W.

Executive
Relüitäteu-Versteigcrlmg.

Vom k. k. Landesgerichtc in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Nppach die executive Versteigerung der
der Frau Gudula Ieschenagg gehöri-
gen, gerichtlich ouf 2500 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche der D. N. O.
Commenda Laibach 8ul) Urb.-Nr. 37
vorkommenden, in der Krakauvorstadt
Laibach unter Consc.^Nr. 6 gele-

genen behausten Hofstatt von dem
k. k. slä'dtischdelegirten Bezirksgerichte
Laibach mit Bescheide vom15.Noveiw
ber 1870, Z. 20830, bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z ,
die dritte auf den

1 7. A p r i l 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12
Uhr, vor diesem Gerichte im Sitticher-
Hofe mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um odcr über den Schätzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
dium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der dicsgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 6. December 1870.
Nr. 1331.

Nachdem sich bei dcr zweiten Feil-
bietungstagsatzung kein Kauflustiger ge-
meldet hat, wird zur dritten aus den

17. A p r i l 1 8 7 1
bestimmten Tagsatzuug geschritten
werden.

Laibach, am 7. März 1871.

(«42—1) Nr. 1452

Dritte Feilbietung.
Vom k. k. LandesgcricliteLaibach

wird mit Bezug auf das Edict vom
4. Februar l. I . , Z. 447 , kundge-
macht, daß bei resultatlos verbliebener
zweiten Feilbietung der in die F. A.
Vollmer'sche Ausgleichsmasse gehörigen
Actmforderungen pr. 6662 f l . 88 kr.
nun ',ur dritten auf den

2 7 . M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags 11 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte anberaumten Feilbie-
tung geschritten wird.

Laibach, am 18. März 1871.

(600—3) Nr"."9957

Erccutn'c
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gc^
brüder Tanzer die executive Verstci
gerung der dem Herrn Matthäus Lc
ban aus Adelsberg gehörigen, gericht-
lich auf 6500 st. geschätzten, vom land-
täflichen Gute Mühlhofen abgeschrie-
benen, am Poikaflusse gelegenen Mahl-
nn'lhlc und Brettersäge nebst Wohn-
gebäude Nr. 187, "lom. XV, Fol.
409 bewilliget und hiezu drei Feilbw
tungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

26. J u n i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 8 bis 12
Uhr vor diesem Gerichte mit dem An-
hange angeordnetworden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten a der

auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsez.tract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 4. März 1871.

(605—1) Nr. 5687.

Erillllerullg
an die ui,bet'cu;nt wo befindlichen Kulha-
:ii,a M u l e j , Mma M n l c j , Mma
J u s t i n und Ulsula Ma l cch verchl.

V l p o v c.
Vom k l. Bezlllsgerichlc Nadm^iiio

doif wird der unbekannt wo befindlichen
Kath^iina Mnlej als Erbin nach Vlil^«
Mulej, Mina Mulej und Mma I lst in
als Eiben nach Margarclha Gone, und dcr
UlsulaMalech verepel. ̂ lpove i,)ic:l!il erln»
lu l l , daß die ulicr das ^csucl! der Thei esia
Triplol vciehel. Dolar vo» Zcronlnc um
Böschung der Forderung uue> dem gcrichl'
Vergleiche vom 10. Seplemdcr 1807, pr.
145 ft. tt. W. c. 8. o. und um Böschung
dcr Schllldjcheinc vom 12. Februar l840
und 3 l . Juli 1794—ergaügliien dicsge-
gcrichlllchen Gescheide vom 2 l . December
1870, Z. 5087, dcm für dieselben be-
ste lllen Kurator uä lium' :l<^tllul Hell«»
Gregor itriö^l zllgeslcllt w^ldc» seien.

tt. l. Bcziltsgcricht i)lai>niaiinedolf,
aul 21. December 1870.

(113 -3 ) ^ l l . ^031.

AmortisatwnMct.
Vom t. t. Bcziltsgclichlc Omtfcld

wird hiemit belannl gemacht:
Es jei ülier Ansllchn, dcr Anna Stuf.

lulic von Unlerstopic, äo ^i'uo«. 1. Iuin
1870, Z. 3031, tue iäinleillilni dcö Amor-
lisirungsverful)rcns hinsichllich lmchstchcn-
oci, uuf dcr Nculiläl 8ud U>o,-Nr. 7 clä
Oi l l Slopic haftenden Slltzpuilcn, als:

I . dcö für Andrcas Sloflanc sclt 13lcn
Mai 1807 zur Sicherstelln^ der Ucder-
»ul)lne der Ncallläl ncdst .üldcrcn Vcr-
tragoucldindlichlcltcu inlabiililtcn Adop-
lionoveltrageö uum 13. Äl^i 1807, und
i-i. deö fur Margarell)!l Bogislin seit
11. Mai »811 M o . dn väl.,l!chm Eil,-
schuft per 409 f l . 14 lr. Coiw - M . o. 8. e.
lntadlilillcn Schuldscheine« l,oin i l . M a i
1811 licwiUlgcl woldcn.

Alle jene, welche daruuf einen An>
spluch zu machen vclmeinen, werden auf-
gefordeit, folchen
b in » cri (5 inem J a h r e , <) Wochen

und 3 T a g e n
l>ci diesem Gerichte so glwiß anznmcldcn
nnd rcchtzcilig darznlhun, widrigcne diese
Satzkosten nach Bcrlanf dcr genannte»
Friu iibcr neuerliches Ansuchen des Amor-
tsiiui'gsw.rbcrs flir amorlisill elllärl
werden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfcld, ain
l . Juni 1870.

(485—3) Nr. l)21.

Reassumirullg
dritter erec. Feilbletuug.

Von dem t. l. Äezirti^crichlc Feistriz
wird bekannt gemacht:

Os sei nlicr Ansuchcn dcö Herrn
Anton Domlad'ö von Bitinc die mit dein
Bescheide vom 20. September I870,
Z. 6420, auf den l8. îouembcr I870
angeordnet gewesene, jedoch söhn, sistirtc
dritte executive Feilbictung dcr dem An-
ton Merönil von Smcljc gehörigen, im
Ginndbnchc :u! Gntcncgg ^ 'd Ulv.-Nr.
40 uoriummcudcn Realität im Rcassu-
mirungswcqc mit dem ooiigen Beisätze
und M't Gcidchallung deö OllcS und
der Slundc anf den

^ 1 . A p r i l 1 8 7 1
ungeordnet.

K. t. Gc^iltsgericht Feist,iz, am 7len
Fcb'uar 1871.

(467—3) Nr. 3285,

Dritte erec. Feilbietuug.
Von dem l.l.Bezilksgerichle Obcrlaibach

wird hicmit bekannt acmachl: Cssciü >ei das
Ansuchen des Hcrr» sl„drca^ Venarölö uon
Obellaibach ßĉ en Barthclmä Kraöcmic uon
Obellailllch wc^cn aui« dcm ^c'ichllichen
^ciftleichc vom I I. Juni 1867, Z. 193'.'.
schnlüilicn 40 fl ,.'. W.c. 8. o. in die <x»
cnlive offcittlchc Bcrsteilirniog dci dcm
^ltztcrcn qehöiiss:'!i. im Griilidbuchü der
Herrschaft ^oilsch 8uk Nrctf.-Nr. 286,
Post Nr. 330 vorlommcnden Ncalilät, im
cjcnchtlich ciholien!'!, Schatzniu^wcithe von
415) si. ö. W,, gcil'illisitt und ;ur V,.'!^
nähme deisellien die drille ^ l b i cUmg^
Tagf^l)nng a»f den

2 6. A p r i l 1 8 7 l ,
Vormllt^«i! uon 10 d:c< 12 Uhr, h i c r ^
richls mit dem Aohang -̂ licsiimmt woi '
den, daß die feilzudicttnde sitcalilät bei
dieser l ^ i o i F^itt'i^lnll.i .nich linlcr d>n>
^chätzlülgi'wcrlhc an del, Meistbietenden
hililüngegclcn wcrde.

Das Schatzlm^sprololull, der Ornnd'
bllchscztllict nnd die ^eilalirntchrdii'ssnisse
tonnen bei dicscm Gel>ch,'c in dcn ^:'wöl»^
lichen Anit5stnn!^n ciü^schcn nietden,

K. l. Bezill.v!^!ch! O^cil^i^ch, ain
19. November 1870.

( 4 7 2 - 3 ) N,. 2672.

Ereeutive Feilbietullg.
Von dcm t. t Bczirlögo'iäjlr Oio^

lafchilsch wird ljilmit dctanl'l acmachl:
Es fti llbcr das ?I„sl:chcn dce<

Mathias Gieli^o^uon Großloschitsch ^-gcn
Iuhann Z^on; von Olc,s;o!olnik wcglN
ans dcm Ver^l^chc vom 4. Mä>z l864.
Z. 638, schuldigen 40 fl. ö. W. o. 3 e.
in die sj.-'.'l'l!tw!,' offentlichl.' Verstel^crun,,
der dcm Vctzlcin gcho,ig.n, im Oruüd-
bliche U(l Aneli>pcrg 8ud Url) ^>ir. 246,
Reelf-Nr. 90, Uib.-Nr. 269, Ncctf..
^ir. !)<.: voltomnienden Ncalitäl, im ge«
richllich ell!vl,cnc,i SchähUlmswerthe V0ll
934 fl, 80tr. ö. W., arwi l l i^, .,„o zu,'
Voinähme dclfe'dcl, dic lfeciiliven stcü'
bicluligola^slltzüü^t! auf d.ii

1. A p r i l ,
29. ? l p , i l ni,d
2 7. M a i 1 8 7 1 .

jedesmal '1>'ormill>)ss6 »in 9 Uhr, hicrgc-
richtS mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilzubiitcndc Ncal,tät nur
dci dcr letzten ^cilbictlu>g uuch unter dcni
Schätzui'gs'lcithc un den Mcislbictcnd>n
hiütan^cs.cbcn werde.

Das Lchutzul'.gsprototoll, der Grund-
buch^^tract und die Äcitulionsb.'dingnisf-
können bei diefcm Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden cina.cschcn werden.

K. t. Bcziltsgciicht Giohlaschitsch,
am 6 Juli 1870.

(301-3) Nr. 448.

Dritte eree. Feilbietung.
Von dm, t. l. Be;irlo^crichlc Gutl«

fcld wird httmit bekannt lzemacht:
<öö sei über das Ansuchen dcs Hcrrn Josef

(5arl Krcnlic von Nam,, dnich'Herin Dr.
Slcbre von ^ieinn. ycgcn Frm<; Htir» von
Kerschdorf Nr. 1 wegen anö dcm Vergleiche
vom 19. Nou. 1866, Z. 4988, schuldigen
30 ft. 25 kr. und 326 ft. 30 lr. ö. W.
e. 8. o. in die ezecutiue öffelUlichc Ver-
Ncis,crl,ng der dcm ^etztern gehöii^en, im
Gluudbnchc dcr Herrschaft Thurnamhart
8ud Nctf. 'Nr. 272 uurlommcndcu Nca-
lilät, im izcrichllich erhobenen Schätznngs-
wcrthc von 1110 si. 40 kr. ö. W., ge<
williget und zur Vornahme derselben die
dritte Nealfeibictnngs-Tagsatzllng auf den

2 5. A p r i l 1 8 7 1 ,
Vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts mit
oem Anhange bestimmt worden, daß o>e
feilzubietende Realität bei dicscr sseilbic-
tung auch unlcr dcm ZchntzunqSwcrlhc an
den Meistbietenden hintausjcgebcn werden.

DuS SchätzuügsprototoU, dcr Ornnd'
duchs^tlacl und die ^icilalloiibbedn^NlNc
tonnen bci dicscm Gclicht«: in ten gswö'h»'
lichcn Anitsstuudcn ciugls.hen weiden.

K. k. Bezirksgericht Gnrlseld, a<"
24. Jänner 1871.
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( 609 -2 ) 6t. 506.^

<̂ . k. okraju», 80äilî ju V^»uv«Iiü äo-
^ol^I^L Ull p108U.jo F08I>. Daniela <I<1-
<lma ix ^äov«0iil0. Kot äeäi^g, do ^ n -
ton-u Ooäiu-u, äa 86 6k8oku,tivlm äiA/dll
"« 6«1 /6m1^8Üa .lo/ul« 8ticlN001'̂ 6VL

äinies r ian iu^a 3t. 16, liktt'.-zt. 596.
l<i ĵo Kilo 8oäni8ko 1816 golä. 20 kr.
^. 6. aU 1913 F0iä. 15 Kr. a. v. osn-
.Mo xaztian po r^8oädi <ino 20. 8vo
<'una 184«, 8t. 677, Z6 l lo^nil l 33<! ̂ old.
u. >,, 6"/^ odn^ti oä xu,ö<Mll 1l,'tu 185)9
N2pr^ iim >>>!> !/,>'ci^!)0!lill «troäkov
pouovi.

V w UÄM0H oclioouss t i i <In0V0:
6an 21 . l i ^ r i i a ,
dan 2 3. lu ll^'ll, ino
»la» 2 3. j l l i l l ^u t. 1.,

Vtnki'krat «lopolänl! od 1l). uri v tu-
kaiZni 80l1ui80ini ävorani / ^ristavkom,
<^ doän to /6m1.jl8öo pii pl-vi m dru^i
ära/di 1« /a cunlino vrcdiio-it. ^l i /li<!lli
draxdi M tuäi z»o ui/^i (;oni ti^tilml
I>l0(1lli,o, ktmi do najvcö poimM.

l'LiiilQi /upii>nik, i/pl^k 1/. /«uilM-
lil'1» linkl'v inn äraidons po^o xamoio
V8ukt(>li tukaj o1> imvacineni viaägkom
K̂81l 1)0 î6(1ilti.

s'. k. okiasnu «oäni^i Vipav^ka,
6. 8V05:ma !871.

(333-2) Nr. 409.

Erinnerung
an die unbekannt wc> befindliche Marianna
T r o s t und dcrcn ebenfalls unbekannte

Rechtsnachfolger,
Von dem k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird der Maiia'.ina T lo^ t , ullbctanutc»
Aufenthaltes, und dc:cn ebenfalls unbe-
kannten Rechtsnachfolge, n hic,mit cn inn i l :

Es habe Franz Trost von Podbrcg
Nr. 4 widcr dieselben die Klage auf Per
jählung des s<it 4. Juni 1822 auf dcr
im Gruudbnche Lentenbnrg !̂ »>) Gdbchs.-
Nr. 139 rin^ctlüljel'en Achlclliubc mit der
Aclsichcl!l!is,5l!rtlmde vom 23. Februar
1822. Nr. 100. haftcudcu BclragcS pcr
292 f l . 2 7 ^ kr. s. A. 8ul)i)i'H68. 25. I ä u -
Ncr 1871, Z 409, hicramls eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzuna auf den

2 9. A p r i l 1 8 7 l .
früh 9 Uhr, mit dem 'Anhange deö ^ 29
a G. O. angeordnet lind dcn Geklagten
wcgrn ihres unbclanntcn Aufenthaltes
Iofef Kodrc von S t . Veit als tüurator
2<1 aowm auf ihre Gefahr und Kostcn bc-
sttllt wurdc.

Desfcn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zn erscheinen oder sich einen
nndcrcn Sachwalter zu bestellen und mihcr
Namhaft zu machen haben, widrigcni« diese
Rechtssache mit dem anfgcstelllcn Cnralor
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
2". Jänner 1871.

( 2 2 5 - 3 ) Nr. 5211.

Gnmu'nntg
°n Aßncs, Mina , Iohaml, G.rlraud,
"Pollonia,Vla>ia, Thcicsia und Marianna

Schne ider .
Von dem k. l. Bczirlsgcilchtc âck

^rdc» Agnes, Mina, Johann, Gcrtran^
^pollonia, Malic,, Theresia nnd Äia-
ĉl>nia Schi'cider, täibcn nach Andrcat«

Schneider, hicmit erinnert:
^ Es habe widcr dieselben bei dicsnn
Küchle Franz Nupürt uun âck Nr. 63
^ ^lagc ans Alicrkcnnun^ der Zahlung
^ , dem AlidieaS Schneider mit dem
^ciftbot^ucrthciliin^bcscheidc r<om 27,'len
"ccembcr 1852, Z. 6964, vom Meist'
f lc Per 1370 fi. C l 'nv . -M. zu^emie
" ' " l Betrages Per 350 fl. ^onu . -M.
"'gcbracht. worüber zur mündlichen Pcr^
^n^lttng die Tagsatzung anf den
. 28. A p r i l l. I . ,
^ m i t t a g s 9 Uhr, hicrgcrichts an^eord»c!

h. Da der Aufeltthallsuit der Geklagten
/ en, Gerichte unbetamtt und dieselben

"'UUicht aus den t. k. Crblandcn abwc-
l>„ l'"d, so hat man zu dcrrn Vcllrc-

u'; und anf dcrcn Gefahr und Kosten den
-7 ' " l Franz Polorn '̂on ^acl alo ^uruwr
" " uctuln bestellt

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende oeiständigct, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder sich cinen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Ncgc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtsfache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt welden und die Gctlag
lcn, welchen es übrigens freisteht, ihre
NcchtSbchclfc auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer B^biaumung entstehenden Folgen
sclbst beizumesscn halien winden.

i i . l. Bczillögericht ^ack, am 2. Jän-
ner 1871.

( 1 7 4 - 3 ) Nr. 4565.

Erillltenlng.
Bon dem k. k. BczirtSgcrichlc 2cno-

sctsch wird dcu uubckannlcn Ncchtsplätcü-
deiitcn untcr Vertretung eines ^urlrtor^
tlä aotlll l i hicinit ciiNKcil:

Es habe widci dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Music von Scnosclsch
die Kla^c äo iimos. 29. November 1870,
Z. 4565, auf Anerkennung des Eigen-
lhumsrechlcs dcr Wiese Lu / /^ inuxiov^ul
cii'gcuracht, wolübcr zur Verhandlung die
Taafatzung auf den

14. A p r i l 1 8 7 1

onbelaumt worden ist
Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten

dicfcm Gerichte unbekannt nno dicfclben
vielleicht aus den t, k. Erblandcn abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
ni'd auf ihre Gefahr und Koste» den Herrn
Karl Demschar von Scnoselsch als (>uru-
toi' llä uotum bestellt.

Dicsclbcl, werdc» hicvon zu dem Ende
verständiget, daniit sie allclifallo zu rechter
Zcit selbst erscheinc» oder sich cinen andern
Sachwalttr bestcllcn, auch dieseui Gerichte
namhaft machln, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten nnd die zu ihrcr
Vertheidigung erforderlichen Schritte cm-
leiten könne», widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Eliralur »ach den
Acslimnnüigcn der Gelicht<?ordnli»li uc»̂
handelt wc,dcn, unt, dic Getlalilc», lvclchen
es nl'li^cnS frei steht, ihre NcchlSbchclfe
auch dcm l'cnanlitcn Curator an die Hand
zu geben, sich die aus emc, Vcrabsau»
inung cntstchcnde» Folgen sclbst bcizumcsscu
haben werden.

Senosetsch, am 29. November 1870.

(226 -3 ) N>. 4257.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Anua,
Magdalcna, illiina nud Elifabeth P a v l i c .

Von dcm k, k. Bezirksgerichte Lack
wird dcr Anna, Magdalcna, Miua und
Elifabclh Pavl>c hinmit clinnerl.-

Eö habe Anna Fistcr geb. Pavlic von
Selzach Nr. 42 wider dieselben die Klage
anf Ancrtemiuüg der Verjährung dcö fur
Anna Paulic per 30 f l . , für Magdalcna
Pavlic per 30 st. und für Mina P^ulic
pcr 20 f l . ans dcr Realität Urb,-Nr. 3
iul Pjarrlirchc S t . Pel i i zu Sclzach iu^
tadulilten Uebelgabeverlragcs vom 30stcn
December 1815 und des für Elisabeth
Paolic auf dieser Realität haftenden Ehe
vcrlraacS vom lh , October 1830 pcr
2.^0 st., «nil i>ru^. 26. Ociober 1870,
Z . 425)7, hicrumts eixgeblucht, worüber
zur mündlichei! Verhaudlimg dic Tag.
satznng anf dcu

2 8. A p r i l 1 8 7 l ,

Früh 9 Uhr, mit dcm Anhange d.ö tz 29
a. G. O. angcoldncl und dcu Geklagten
wegen ihics nnbctannle» Aufcnthaltcs
Herr Gcorg Prcuz von Studcnim als
^'lililtoi- uä uotum auf ihrc Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcss.n wcrdcn dicselbcn zu dein Ende
verständiget, das; sie allenfalls zn rcchtcr
Zeit selbst zn erscheinen odcr sich cinm
andcrcn Sachwalter zu bestellen nud auhcr
nauihaft zumachen haben, widvigcnS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euralor
vcrhalidclt werden wi id.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 29slcn
October 1870.

(334—3) Nr. 241.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Kaspar
K o u a c i c und seine allfälligen Rechts-

Nachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den Kaspar Kooaüc, unbekannten
AusMhalteS, und dessen ebenfalls uube«
saunten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Eö habe Franz Pctric von Gradiöc
Nr. 58 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung des im Grundbuche Herrschaft
Wippach 8ub '̂0111. X V I , M^'. 304,
Urb.-Nr. 117, Recif.'Nr. 99 emgelrage«
ucn Gcmeinantheiles na noviiu pu l i i , Parz.-
Nr. 1284 im Ausmaße von 476 UMs t . ,
8ud p r ^ 8 . 18. Jänner 1870, Z . 241 ,
hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagfatzung auf den

2 1 A p r i l 1 8 7 1 .
Früh 9 Uhr, mit dem Anhange deö tz 29
a. G. O . mlgcordnct und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthalles Jo-
hann Petric von Gradisc als (^urutoi- !lä
uotulll aus ihrc Gefahr und Kosten be-
stellt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erichcinen. oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habcn, widrigens dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippack, am 19ten
Jänner 1871,

(143—3) Nr. 1843.

Erinnerung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Kronau

wird dcu Barl l ZnSner'schcn Erben oder
Rechtsnachfolgern hiemit crinncrt:

Es habe widcr ditfclbcn bei diesem
Gerichte Gcorg Habjau von Wurzcn Hs.-
Nr. 6 l die Kla^e «ud prü,u8. 9. Decem-
ber 1870, Z. 1843, M o . Verjährt, und
Erloschcncrtlärung ob ^66 ft. 58 kr. ein«
gebracht, worüber dic Tagsatzung zum or>
dcnllichm mündlichen Vcrfahrcn auf den

18, A p r i l 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, anberaumt worden ist.
Da dcr AnfenthallSoit dcr Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht anS den l. t. Elblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Koste» den Herrn
Anton Hribar von Krouau als Ourätoi'
kä ilctum bestellt.

Die Geklagten werden huum» zu dem
Eudc verständiget, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und dicscm
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcgc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte cinlcitcn tonnen, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euralor
nach den Ocstimmungcn dcr Gerichtsord-
nung ucihandcll werden und dic Geklagten,
wclchcu cs übrigens frei fleht, ihre Rechts^
behclsc anch dcm benannten Curator an die
Hand zu gebcu, sich die auS einer Vcr-
absäumung cuistchcndcn Folgen selbst bei-
umrssen hadcn werden.

K. l. Bczillsgcricht Klouau am 9ten
December 1870.

(228-^3) 5ir^52'i2.

Erinnerultg
au Mar ia K a r l i n und dclcn allfälligc

Rechtsnachfolger.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte âck wird

dcr Mar ia Karliu und dercu allfälligcn
Rcchlsuuchfolgcru hicmil erinnert:

Es habe wider dieselben bci dicscm
Gcrich,c Hcrr Franz Tcrdiua dic Klage
auf Anerkennung der Vcljählung des auf
feinem Hause zu ^ack N l . 126, Urb.-
Nr. 12» uä Sladtdounninm ^ack für
Mar ia Karlin versicherten EheverlrageS
vom 9. Februar 1805, intab. 18. Seplem-
bcr 1818, per 807 ft. 30 kr. eingebracht,
worübcr zur mündlichen Verhandlung die
Tagfatzni'g auf dcu

28 . A p r i l l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange des
H 29 dcr a. G. O. hicrgcrichts uugcoldntt
wurde.

Da der Aufeulhallsoil der Geklagte»
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Elblandcn abwe-
send find, so hat ii'an zu ihrer Vertre-
tung auf deren G.s^h» uud Kosten den
Hcrru Franz Pulorn uon ^ack ^ls (>'m'Ht0i-
ll,ä iwtl l iu dcslclil.

Dieselben werden hicvon z» deui Ende
verstäudigrt, damit sie allenfalls zu rechirr
Zeit selbst erscheinen oder sich cincn andern
Sachwalter bestallen, auch dicscm Gerichte
uamhaft machen, überhaupt im ordnungs«
mäßigen Wege cinschrcitcu und dic zu ihrer
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten tonnen, widrigcns dicsc Rcchtssachc
mit dcm aufgestellten Curator nach dcn
Bcstilnuiuugcu der Gerichtsordnung vcr>
handelt wcrdcu und die Geklagten, welchen
cs übrigens fici steht, dic Rcchtsbchclfc
auch dem benannten Euralor an die Hand
zu geben, sich die anS einer Verabfäu-
mung culstchcudcu Folgen selbst bcizumesscu
habcn werden.

K. t. Äcziilsgerichl Lack, am 2. Jän-
ner 1871.

^ 5 8 3 H ^ Nr. , 1 7 ^

BcklNlntmachung.
Vom k. l. Aczirlögcrichlc Slciu wild

hicmil bekannt gemacht, daß das dcm
RcalcxccntionSgcsuchc dcr k. k. Fincmzpro-
curatur Laibach widcr Mathias Uranter
von Mittcrdorf für dcu Execute» Mathias
Uranker a»gcschlosscnc Gcfnch ä^ prlw8.
23. Iäonc, l871, Z. 392, wegen nnbe-
kannten AufculhaltcS des leht.ru dcm ue-
rtchllich bestellten Euralor Herrn Anton
Kronabcthuogl, t. t. Notar in Stein, zu
gestcllt wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am I0lc»
März 1871.

(6 I0 I I2 ) Nr. 950.

Crecutive Feilbietung.
Vom k. k> Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Hcrrn

^lilas (icfctin von Otales, Bcziltögcricht
Kilchhcim, gegcn Franz Praöe! von Bu
dalijc Nr. l>1 wegen aus dcm Zahlun^s'
auftrage vom 6. Octobci 1867, Z. 4890,
schuldigen 400ft, 0. W. c. 8.0. in die cfe^
culioc öffentliche Vctstcigcrung der dem
^chtcrn gshörigci,, im Grnndbnchc Slapp
8U>̂  i)!^'. 115 und 131, dann Herrschaft
Wipuach 8ud '1'oiu. V I , M^. 400 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthc von 1410 fi.
0. W,, gcwilligct und znr Vornahme der-
sclbcn dic drei cxcculivcn Feilbietnngs-
Tagsatzungcn auf den

26. A p r i l ,
2 6. M a i und
2 7. J u n i 1 8 7 1 ,

jcdcSmal Vormittags nm 9 Uhr, in dicser
Gcrichtstanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Fcilbietung anch unter
dcm Schätzungswcrlhc an den Mcistbictcn'
dcn hintangcgcbcn wcrdc.

DaS Schätzuugoprotokc.ll. dcr Grund«
buchscflract und dic îcitatiouSbedingnissc
tönncu bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn AintSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
2. März 1871.

(367 -3 ) Nr. 167.

Executive
Forderungs - Feilbietuug.

Vom t. k. Bezirksgerichte Ralschach
wird in dcr Executionssachc dcS Markus
Urbic von Dvagu, nnm. scincö miudcrj.
Sohnes, gegen Ferdinand Markovic vun
!<.!»vlu':ov1irid veto, schuldigcu 73 ft, 60 kr.
c. «, <:. die auf dcr Realität dcS Josef
Malouic Berg-Nr, 814 und 815 lld ^?a-
venstein intab. Fordciuug pcl 28 ft. 13 kr.
bci dcr auf dcu

12 . A p r i l uud
2 6. A p r i l l. I ,

um 9 Uhr Vuimittags, hiclg^ichtö an^
gcorduclcu Fcilbictung. uud zwar unter
dcm Nennwcrthe nur bci dcr letztcu Fcil-.
bictungösagsatzung, c^ccutio veräußert wcl>
dc», worüber die ^icitationsbcdinguissc
ciu.,cschcn werden köuncn.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, mu
25. Jänner 1871.
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fA Die dritte ord«iitllflie *i
; Generalversainmlunff fler Creflittlieilnelimer \

der

i Laibacher Qewerbetank
I findet IHeiftgiag tlĉ n «8 . Miirv Ifctt«, Abends

6 Uhr, im Bureau der Gewerbebank statt.

; Tagesordnung:
1. Bericht der Direction bezüglich des Standes dos Sichfirstellungs-

; i'ondes uud Resorvefondes der Creditinhaber uacli dein ,'Iahres-
i abscbluase 1870.

2. Bericht des Kevisionsausschusses.
i 3. Beschlussfassung üboi* Verwendung der Zinsen des Sicherstellnugs-
! fondes.
j 4. Vornahme der Wahl (§ 75 der Statuten) \
i a) für die austretenden 8 Herren Censoren und

b) dos KevisiousausschussGS.
(643—-1) Dor Vomit/mid«* des Ceiisurs-(/Oinitt'w :

l Josel jPauer. j

M,>M»»^,.,j^^. ̂ ^»^^^ i« -> ><M^^^»«^^c^'^chi«^ ..M°-^ .^M°^^'i?«^>^"i!i»»^ ̂ ^ ^ _v^«" ^M7^, -̂

H Naglerssllsse Nr. 9 (Fürst Eszterhazylches Halls) in Wien, ^
H enpsi hl z B rau tauös ta t tungeu und Weschoukeu: ^
^ Vasrn. ZchrcillM^r, ^rujltörl«e. ^lumcntüpfr von dcm cinfachstcil bis ̂ ,
,W zum V W ^ feinsten in und ausländischen " W U und ^

O fran2:08l8o^on poriellan. ^
^ (»icwi>linlicl»e ,vor,u g lat t . Ausgezackte „loder»^ Fovm bis ^
?V « ̂ n,>l<3orui. . ' l. Per, 40 Tliick zur feillsteu S o ^ t c w
' ^ sl «. m , " i / ! ^ Tafel-Tervi« i>»r <: Per-s, <l0 Stück, /

/ ^ ' 3 " ! . ? ' ^ " ^ 7 ' ^ ' i ? ' ' " " " " ' 1 Tafel-Teroice. 12 Pers,, «l Stilck, l«!
^ fl. i i i . 2^, 51 dlS fl. 2-«. fl -;2. 40̂  <;.) li,c« fl, 200. tz
" « Änffee- od. Thee-Teruice sil> «. Pcrs . »aftee- od. Thee-Tcvuice, süc <;. Pns., s,>
^ / sl. ^ ' . „ 4. 5, und fl . »;, f l . 7. ̂  n>. 12. I5> bis f l . : l0. ^ l
jH) Fllr l2 P^s . sl, «. ?. «. Für 12 Pcrf.. f l . 10, 12. 15, 20 W,
H vis ft. N0. ls!
>̂t̂  Tcjeuucr ;»>n schwal^ü Kaffrr, 6 Pcrs. mit Plateaux fl. 5i, <!, 8, 10 bis fl. 30. ^

>V Wnsck-TerUice. « Stilck, fl. 4. 5, <1, 8, 12 bis fl. 80, wriß si. 2.K0. ^l
/ Ulasch-Tische von Klufleisen, fl. 7. «. !0 bis fl 30. /

^ Veite Porzel lan-Kit t 25) l l . ; Putzpuluer 10. 20, 40 lr. (361-«) R

Ein Gewölbe,
jclir ssillistiss ssclc^ü. sscmischlc Wacireuhaudlung
vallloninnl! c'ingcrichtct u»d im Nctricln- slchrnd,
mit Magnzin m»d Wohnung für d?n dttreffei,-
l r n EomnüS, ist

vom > Altai >H7l an ill

Steindruck (Tteiermark)
^ l liezirhni. Tas bcticffcüde Vocale kann mit
l'dcr oh«!' Wannülagri übcrnommril werdru.
Hierauf Ncsirclirrnde mügen ihvc Offerte uittcr
W'. 8 . w»>. > au dir Redaction der „Lailiachcr
Zcitullg" richten, (572—3)

Es werden hier dem Publicum den nnserigen
imchgeiuachtr Artitel zu billigeren Preisen empfoh-
l n , , ' welche natürlich nicht dic richtige Wnlnnss
lieben füiinen; um Vcrwcchölnngen zu ucrmciden,
,,i!«>n wir aenan auf unsere i^irmn zu achten.

Lilionese,
» M H ^ ^ vom Ministnil im geprüft nnd
U ^ N ^ ^ ^ 5 concessionirt, reinigt dic Hant
« « ^ ^ ^ ^ von Leberflecken, Sonnnerspros-

^ l i , Poclmflcctcn, vrrlreibl den
M ? l ^ 2 l ^ ^ ^ gelben Teint und dir Ruthe der

A s I L W ^ ^ N a s e ; sicheres Milttl für skro-
Unreinheiten der Hant,

>'>,n<cht nnd verjüngt den Teint nnd macht den-
selben blendend weis; und zart. Die Wivtiing
erfolgt binnen 14 Tagen, wosür die Fabrik garan-
lirl,'.'» F l . 2 fl. «0 kr. und 1 f l . 8,) lr

Varterzeunungs^omadc -. D°sc 2 fl.
<!0 lr und 1 sl. W lr, Vinnrn sechö Monaten
erzeugt dieselbe einen vollen Bart schon bei juugeu
Venten von 16 Jahren, wofür dir Fabrik garanürt.
?lnch wi>d dieselbe znm Koplhaarwnchs angewandt.

Chinesisches H a a r f ä r b m i t t e l , 2 sl.
M lr. nnd I sl. 5> kr., färbt das Haar sofort echt
in blond, braun und schwarz, und fallen die Farben
vorzüglich schön aus.

v r i e n t a l i s c b e s (? , , t haa ru l , asm i t t e l ,
ü Fl . 2 fl. 10 kr., zur Entsernniig zn tief gewach-
s.ner Schcitelhaarc nnd der bei Damen Vortom-
incxden ilZarlspnrcn binnen I5> Müinteü.

Erfinder N ö t h e N (?vmp. in Berlin.
I M " D n ^iedcrlagr befindet sich in ^a i l iac l i

8 GlN O

ß MallhinkWillter z
<Z findet bei emcr ucu aufgestellten Damps- I
X säge in ^rain uom i l . J u n i l . I . °b X
8 Aiistellnng. Nähere Auskunft ertheilt die H
V Crpediliun dieses Blattest. (576—8) A

W Das erste ütterreickiscke W

ML wanren-
^ ^ ^ > Consortium,

Frniix-aloiueiiltM-Kfii I
u, ^>en «ncdcn ^>af^ Schuster, ,etzt Stabler),
empfiehlt seixr Vrzcngnisfc zu nnchsolgenden
billigen Preisen:

Herreusticflettcn.
Palentleder . . . . f l . 4.50 bis 5 . -
Kalbleder f l . 5.— - 5.50
Kalbleder mit Kappen . sl. 6. - - 6.50
Kalbled, do.. Korksohlen ft. 8.50 - 9.—
Oem^lcorr . . . . ft. 5.— - <'.--
Russisch âck . . . . fl. 6 . - - 7- —
Kall'ülid f. Fußleidende fi 5.-- - ?- ^
Rnssisch-i,'acl Korksohlen st !>.-')0 - 10.50

Tamenstieflettcn.
^cder, B r i t i n l l , vorn ge-

schnürt . . . . ' . f l . :j.50 blö ^j.«0
detto '̂aclspil) . . . . ft, 4.— - 4.80
Leder, Brilncll, n, Züge sl. 3.30 - 4. -
dctto, Lactspitz, feinst . st. 4 50 - b.—
drtto, mit Dupprlsohlcn f l . 5, - - 6.50
Granc Brünellsl. uurng. sl. 1.— - ^. ̂
Grane mit Zug , . . / l . 3,50 - 5.50

yicbstdrm eine enorme Anöwahl ucr-
schiedencr ^'nrn^sticstrtten snr Herren, Da-
men nnd Kinder, die wegen Mangel« an
Nanin hier nicht angeführt sind, jedoch im
d c l a i l l i r t c n P r e i s t a r i s c . der ai.'f
Verlangen franco n»d lplttii< zugeschickt
N'ird, verzeichnet sind, Äuflriigc werden ge.
gen ^cachnabme sofort anöaes ilhrt

t e n d o n N,abatt . (406-10) >

(2ZZ—3) Nr, 139.
Executive

Rcalitätm-Verfteigerullg.
Vom t. k. Bezirksgerichte L^ä wird

bctaimt gcmachl.-
Gs ,'ci iü'cs Ansuchen dcs Matthäus

Kalan von Ooleinaoas die execulive Vcr-
st^i^crullg der dem Gregor Nichtcröiö gc-
liöli^cn, ^ciichllich auf 250 f l . geschätzten
it^ Grutibduchc der Filial-Kirche E t . N i -
kalai 81.Ü) Ui l i . 'Nr . 4 uorlommendcn, zu
DolcinavaS 8>üi Hs.-Nr. 34 gclc^ücli
Ncaliiät wegen aus dem Vergleiche vom
30. Apri l 1869, Z . 1052. schuldigen
100 ft. l). 8. 0. kewiUiget und ^iezu drei
FcillnctungsTllgsatzungen. iu>,d î war die
erste auf den

l I . A p r i l
dic zweite auf den

1 3 . M a i
und dic drille auf d?l>

17. I u ll i I 5» 7 l ,
jcdcömal Vorinittagi' von '.» die« l2 1ll)l',
>n dcr Gciicht««lanzlei mit dcm Anluiiigc
angcoldnct worden, daß die Pfl,ndrraliläl
lie! dcr ersten un^ zwcitrn Fcildictnng
ülir um o^cr ii^cr den Schätzlmgowcltli,
l'i.i dcr mitten abrr auch unler dcmsclden
l)liilai,^cc!lbc!! u^rden lvird.

Die ^icit^tiol,slicdillglnsse, wornach
inslicsondnc jeder Licilanl uor gcinachlcm
Anbote cin I0perc. Vadiliin zu Handen
dcr Licllalic»»s-Cummission zn crlca.cn hat,
jo wie dus Schätznn^prototull nnd dcr^
Gilindliuchscxtract kiinncn in dcr dicSgc-!

lrichtlichc» Registratur cingcsclicn »vcidcn.,
^.'ck. am l4 . Immer 1871.

( 5 3 7 - 3 , Nr. 0 6 ^ 1 .

Reassummmg
dritter ezec. Feilbietullg.

Das k t. Bezirksgericht Adelsberg
macht liclannt, daß in dcr Exccntwliö
suche dcs Blnlholmä Bcrnc von Note
gc^cn Anton Osolin von Felücin, Besitz-
nachfulger dcS Andreas Srebotlial von
Nnß!>orf, ^ow. 75i f l . 5)8 tr. ö. W. e. 8. 0.
die lnit dem Bescheide vom !) November
1808, Z. 9547, auf den 12. M a i 1809
angeordnete dritte executive Fcilbietnng
dcr auf Namen des Anton Osolm uergc-
währten, im Orundbucke dcö Gutes Nuß-
rorf 8ud Urb. - Nr. 47 vorkommenden
Realität mit Vcivehalt des Ortcs, der
Stuüdc und »nil dcm vorigen Anhange
auf den

2 1. A p r i l 1 8 7 l
rcasfumiit wurden ist.

K. l . Aczirtögciicht Adcl^bcig, am
11. December 1870.

(232—3) Nr. 4875.

Executive

Realitäteu-Verstcigclung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht: !
Es sei ülicr Ansuchcu dcs Gregor!

Dolcnc von Bacua die czecutive Ver-!
stcigerung dcr dem Alois Sleirei gchö-
ligcn, gerichtlich auf 068 ft. gcschatztcn
in» Grundduchc dcs Stadt - Dominiums
^ack «nd Urb-Nr. 70 uorkommcndcn, zn
iiact Hs.-) ir . 76 gelegenen Ncolilät bcwil»
ligct und hiezn drei Feilbittmigs-Tag«
satzungen, nnd zwar die erste auf den

1. A p r i l
dic zweite auf dcu

2. M a i
und dic dritte auf deu

3. I u u i 1 8 7 1 ,
jcdcsmul Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Ocrichtotanzlci mit dem Anhange an-
gcorrutt worden, daß dic Pfaudrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um odcr übcr dcu Schätznugswerth, bci
dcr dritten abcr auch nntcr dcnisclbcn hint^
angegeben wcrdcn wird.

Die Licitalioilbbediiigmssc, woinach
il>obcsolidcrc jedcr Licitalit vor gciuuchtcm
Alidolc cin 10"/<, Vadinm zil Haudcu dcr
LicitaliouS - Commission zu erlegen hat,
so wic das Schätzungsprototoll nnd dcr
Grundbuchs^Extract tönncn in dcr dics-
^crichtlichetl Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ttuck, am 9. De>
ccmbcr 1870,

( 2 4 8 - 3 ) Nr 6362.

UebertnWmg
drittel efec. Feilbittlnl;;.

Vom k. l. Vczilts'Michte AdelSber^,
wird bekannt g, macht, daß in dcl Exccu-
tionssachc dcr Frau Karolina Vilicus, durch
Herrn Karl Prcmrou von Adclsberg, gegen
Franz Celhar von S t . Peter, dic mit dem
Bescheide vom 5. Juni 1870, Z. 2911.
auf dcn 29. November 1870 angeordnete
dritte executive Fcildictuna. der Realität
Urb.-Nr. 20 u<l Herrschaft Prem auf de»

2 8. A p r i l 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dcm
vorigen Anhange überlragrn wurt'r.

K. l. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
26. November 1870,

(404—3) Nr. 4862.

Vl'klMlltlMtchultli.
Vom k. k. Bczirkös,c>ichlc Nasseufnß

wird dcn mll'clannlen Bor^sitzein dcs
Ackers li<^»lll«!l. Parz ,Nr . 24 und 25 dcr
Stcuergenicindc Dobrooci, »nd dcrcnallfül'
ligen 3tcct!tsprälendel!lcn l'ckalml gcgebc»:

Et<habc widct dilsclbcn Iosrf Simonc'l
von Dobruoa die Ullage wcgcn Ersitzxng
dcs genannten Äckcrs <!ud pi'2<?8. 25. No^
vcmber l, I , Z. 4862, tiier^criclils cingc-
bracht, woiübcr zur oideutlichen inündli
chcn Verhandlung die Tagsatzliug aus dcn

12. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, inis dcin Anhange
des § 29 a. G. O. aiigcuidoci und den
Ocllagtc» wcgcn ihrci» nnbckanntcn 'Aul-
cuthallcs Mathias Rormau von DolroS'
kuvas als ^ui'lltoi' iul i^otum aufgestellt
wurde.

Dcsscu werd.-n die Geklagten zu dcm
Ende verständigt, daß sie entweder selbst zn
rechter Zeit zu ci schcincn odcr einen andern
Sachwalter zn bcstcllcn und anhcr nam"
hast zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm ihncn allf^cstclltcn
Curator auf ihre Gcfahr und Kosten oer»
handelt wcrdcn wüldc.

K. k. Beziiksgcricht Nasseufuß, am
26. November 1870.

( 5 4 9 - 3) M ^ 2 7 4 .

Relicitatioll.
Vom l. t. Bczirls^erichtt Ncuma,kll

wird bekannt gcgcbcn:
Es werde die Rrlicilatioo dcr von

den Gebrüdern Barthclmä, Mafimiliana
und Gustav Pollc't bci der rxccutiven Feil^
bietung am 21. August 1868 cistandeucn
Realität dcs Herrn Johann Pollal von
Ncumarltl, Urb.-Nr. 1 aä Gilt Wcr-
ncgg. wcgcn Nichtzuhaltung der Licita»
tiousbediiignissc auf Grfahr und Kosten
der säumigen Erstehcr bewilliget und hiczn
oic Tagsatzuug auf dcn

12. A p r i l 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange
hicramts angeordnet, daß obige Realität
bci diefer Tagsatzung allenfalls auch untcr
dcm Schähungswerthc hiutangcgcben wer-
dcu wird.

5k. l. Bczilksgericht Neumarktl, am
27. Jänner 1871.

( 5 4 4 - 3 ) Nr. 989."

Dritte erec. Feilbietullg.
Vom gefcrtlglcu Bezirksgerichte wird

in dcr lZ '̂cutiout<sachc des Andres
Peijatcl von Rcifniz wider Johann Cc'
lcgl'ik von ebenda hicinil kund gcmachl,
daß i>n Einvctständnisfc beider Theilt
die mit dcm diesgcrichtlichcu Edictc volN
31. December 1870, Z, 5938, auf del«
1. März und auf dcn 1. April l. I . a"-'
geordnete erste und zweite executive Feil'
bictung der dcm lctztcrn gehörigen, >"'
Markte Ncifniz ^ud Hs.-Nr. 104 licgcn'
dcn Mühltealität mit dcm Beisätze fül
abgehalten erklärt wurde, daß cö bei dec
auf de«

2. M a i l . I . ,

Vormittags 10 Uhr, in dcr Gerichtska"^
angeordneten diesfälligcn dritten Fcilb»-'
lung mit dcm vorigen Anhange sein 2'"«
bleiben habc.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz, ""'
28. Fcbruar 1871.

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z u . K l e i u m a y r H F e d o r B a m l i c r g i n ^ a i b a c h .


